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Deutscher Psychosomatik-Kongress vom 6.3. bis 9.3.2013  
in Heidelberg
Vom 6.3. bis 9.3.2013 fand in Heidelberg der Deutsche Psycho
somatikKongress statt (www.deutscherpsychosomatikkongress.
de). Unter dem Titel «Psychosomatik und Psychotherapie» lag der 
diesjährige Themenschwerpunkt im Bereich der Psychotherapie
Forschung. Auch der Vorstand der SAPPM wurde eingeladen, ein 
Symposium abzuhalten. Mit dem Titel «Blick über die Grenzen: 
Chronisch unspezifische Rückenschmerzen. Medikamente – Phy
siotherapie – Schmerzpsychotherapie – Was hilft? Best practice in 
D, A und CH im Vergleich. Was ist möglich, was wird bezahlt?» 
konnten wir unter dem Vorsitz von Alexander Minzer wiederum ein 
DreiländerSymposium präsentieren, mit Esther Hindermann als 
Referentin vom Vorstand. Der Auftritt am DKPM²Kongress ermög
licht es der SAPPM, die wichtigen berufspolitischen Kontakte zum 
deutschsprachigen Ausland zu pflegen und die geknüpften Bezie
hungen zu vertiefen. Ein internationaler Schulterschluss stärkt die 
Position der psychosomatischen Medizin.

Position 00.0526 Psychosomatische Gruppentherapie, 
Einführung verzögert sich
Dem engagierten Einsatz von Pierre Loeb ist es zu verdanken, dass 
mit der nächsten TARMEDTarifrevision 1.09 eine neue Position zur 
Abrechnung von psychosomatischen Leistungen eingeführt wer
den soll. Mit der Position 00.0526 wird es künftig möglich sein, psy
chosomatische Gruppentherapie zu verrechnen. Da die nächste 
TARMEDRevision leider wegen Streit unter den Tarifpartnern auf 
unbekannte Zeit verschoben wurde, kommt die Einführung nicht, 
wie ursprünglich geplant, anfangs April 2013, sondern später. Der 
genaue Zeitpunkt ist unbekannt.

SAPPM Mitglied im Netzwerk Psychische Gesundheit 
Schweiz
Die SAPPM wird Mitglied des Netzwerks Psychische Gesundheit 
Schweiz (www.npgrsp.ch). Alexander Minzer wurde als Hausarzt 
und SAPPMVertreter in die Expertenkommission des Netzwerks 
gewählt. 

Neu: Pädiatrisch-psychosomatisches Curriculum  
am Kinderspital St. Gallen möglich
Im Ostschweizer Kinderspital St. Gallen ist, unter der Leitung unse
res Weiterbildungs Beirates Dr. med. Josef Laimbacher, künftig ein 
Ausbildungsgang in psychosomatischer Pädiatrie möglich. Die Kli
nik für Jugendmedizin hat durch die Weiterbildungskommission 
die Anerkennung als AWeiterbildungsstätte der SAPPM für zwei 
Jahre erhalten. 

Zwei wichtige SAPPM Kongresse/Veranstaltungen 
in diesem Jahr: 

25.04.2013 Titelträgertreffen mit DV: «Genetik/
  Epigenetik in der Psychosomatik»
8.11.–9.11.2013 13. Jahreskongress der SAPPM, 
  unter dem Titel «Over the Bridge»,  
  Monte Verita, TI

Pädiatrische Vertretung für den SAPPM Vorstand gefunden
Nach langem Suchen haben wir nun endlich wieder einen Kinder
arzt mit Fachausweis SAPPM für unseren Vorstand gefunden. Dr. 
med. Dirk Büchter, Leitender Arzt der Jugendmedizin St. Gallen, 
stellt sich an der kommenden Delegiertenversammlung für die 
Wahl in den Vorstand zur Verfügung.

Delegiertenversammlung mit Titelträgertreffen  
am 25.4.2013 in Bern
Das Thema «Genetik/Epigenetik in der Psychosomatik» wird mit 
vielen interessanten Referenten breit ausgeleuchtet. Anmeldun
gen zu dieser spannenden Fortbildung sind über unser Sekretariat 
noch möglich (sekretariat@sappm.ch). Vor dem Titelträgertreffen 
findet um 11.30 Uhr unsere DV statt. 

SAPPM sucht Zusammenarbeit mit European Association  
of Psychosomatic Medicine (EAPM)
Der Vorstand ist im Gespräch mit dem Präsidenten der European 
Association of Psychosomatic Medicine, Prof. Dr. med. W. Söllner, 
um die Zusammenarbeit mit der EAPM zu suchen. Die EAPM 
(http://www.eaclpp.org) ist eine interdisziplinäre und multiprofessi
onale wissenschaftliche Vereinigung, zusammengesetzt aus Psy
chosomatikern und Liaisonpsychiatern. Sie fördert Forschung im 
Bereich der Psychosomatik. Einmal jährlich findet ein Kongress 
statt, dieses Jahr in Cambridge, UK, vom 4.–6.7.2013, unter dem 
Titel «Body and Mind». Einzelmitgliedschaften sind für alle Interes
sierten möglich. Sie kosten 100 Euro pro Jahr und beinhalten u.a. 
einen regelmässigen Newsletter. Als Verbindungsperson in der 
Schweiz wurde unser Vorstandsmitglied AnneFrançoise Allaz ge
wählt. Abklärungen, ob die SAPPM eine Gruppenmitgliedschaft 
erreichen kann, sind im Gange.
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